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1 Allgemeines 

1.1 Informationen zu dieser Anleitung 

Diese Anleitung ermöglicht den sicheren und effizienten Um-
gang mit dem Produkt. 

Die Anleitung ist Bestandteil des Produktes und muss in un-
mittelbarer Nähe des Produktes für das Personal jederzeit 
zugänglich aufbewahrt werden. Das Personal muss diese 
Anleitung vor Beginn aller Arbeiten sorgfältig durchgelesen 
und verstanden haben. Grundvoraussetzung für sicheres Ar-
beiten ist die Einhaltung aller angegebenen Sicherheitshin-
weise und Handlungsanweisungen in dieser Anleitung. 

Wenn das Produkt an Dritte weitergegeben wird, muss diese 
Anleitung beigefügt werden. 

Abbildungen in dieser Anleitung dienen dem grundsätzlichen 
Verständnis und können von der tatsächlichen Ausführung 
des Produktes abweichen. 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch einzelne Produkte 
beziehungsweise deren unsachgemäßen Kombi-
nationen! 

Â Alle Betriebsanleitungen der einzelnen Produkte 
und deren Kombinationen müssen gelesen und 
beachtet werden. 

 

1.2 Symbolerklärung 

Sicherheitshinweise sind in dieser Anleitung durch Symbole 
gekennzeichnet. Die Sicherheitshinweise werden durch Sig-
nalworte eingeleitet, die das Ausmaß der Gefährdung zum 
Ausdruck bringen. 

Sicherheitshinweise unbedingt einhalten und umsichtig han-
deln, um Unfälle, Personen- und Sachschaden zu vermei-
den. 

Sicherheitshinweise 
 

GEFAHR 

é weist auf eine unmittelbar gefªhrliche Situation hin, 
die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt, 
wenn sie nicht gemieden wird. 

 

 
 

WARNUNG 

é weist auf eine mºglicherweise gefªhrliche Situation 
hin, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen füh-
ren kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

 

 
 

VORSICHT 

é weist auf eine mºglicherweise gefªhrliche Situation 
hin, die zu geringfügigen oder leichten Verletzungen 
führen kann, wenn sie nicht gemieden wird. 
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HINWEIS 

é weist auf eine mºglicherweise gefªhrliche Situation 
hin, die zu Sachschaden führen kann, wenn sie nicht 
gemieden wird. 

 

Tipps und 
Empfehlungen  

INFORMATION 

é hebt n¿tzliche Tipps und Empfehlungen sowie In-
formationen für einen effizienten und störungsfreien 
Betrieb hervor. 

 

 
 
é weist auf weitere Dokumente für einen sicheren 
Umgang hin. 

 

Auf dem Produkt oder seinen Einzelteilen können Warnsym-
bole beschriftet sein. 

Warnsymbole unbedingt beachten und umsichtig handeln, 
um Unfälle, Personen- und Sachschaden zu vermeiden. 

 

é warnt vor gespeicherter Energie [zum Beispiel durch Fe-
dern]. 

 

 

é warnt vor Handverletzungen. 

 

 

é verbietet Personen mit Herzschrittmachern oder implan-
tierten Defibrillatoren den Umgang mit dem Produkt. 

 

 

é weist darauf hin, dass die Betriebsanleitung des Produk-
tes gelesen werden muss. 
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1.3 Definition von Begriffen 

1.3.1 Lösestellung 

Lösestellung bedeutet, dass das Spannmittel gelöst ist. 
Wenn sich das Spannmittel in gelöstem Zustand befindet, ist 
das Werkstück gleichzeitig auch freigesetzt. 

1.3.2 Komplette Spannkraft 

Komplette Spannkraft bedeutet, dass die Betätigungs-
schraube bis auf Anschlag verdreht und dadurch die volle 
Spannkraft erzeugt wurde. 

1.4 Haftungsbeschränkung 

Alle Angaben und Hinweise in dieser Anleitung wurden unter 
Berücksichtigung der geltenden Normen und Vorschriften, 
des Stands der Technik sowie unserer langjährigen Erkennt-
nisse und Erfahrungen zusammengestellt. 

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden auf-
grund: 

Â Nichtbeachtung der Anleitung 

Â Nichtbestimmungsgemäßer Verwendung 

Â Einsatz von nicht ausgebildetem Personal 

Â Eigenmächtiger Umbauten 

Â Technischer Veränderungen 

Â Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile 

Â Verwendung von nicht zugelassenem Zubehör 

Â Einbau und Verwendung nicht originaler Spannele-
mente des Herstellers 

Es gelten die im Liefervertrag eventuell vereinbarten Ver-
pflichtungen, die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie 
die Lieferbedingungen des Herstellers und die zum Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses gültigen gesetzlichen Rege-
lungen. 

1.5 Urheberschutz 

Diese Anleitung ist urheberrechtlich geschützt und aus-
schließlich für interne Zwecke bestimmt. 

Überlassung der Anleitung an Dritte, Vervielfältigungen in 
jeglicher Art und Form ï auch auszugsweise ï sowie Ver-
wertung und / oder Mitteilung des Inhaltes sind ohne schrift-
liche Genehmigung des Herstellers außer für interne Zwe-
cke nicht gestattet. 

Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Weitere 
Ansprüche bleiben vorbehalten. 
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1.6 Lieferumfang 

Im Lieferumfang des Produktes enthalten: 

Â Magnetmodul 

Â Betriebsanleitung 

Zusätzlich benötigt und optional im Lieferumfang enthalten: 

Â Basisspannmittel 

Â Spannkopf  

Â Betätigungsschlüssel 

Â Prüf-Set 

1.7 Ersatz- und Zubehörteile 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch falsche oder fehler-
hafte Ersatzteile! 

Â Nur originale Ersatzteile des Herstellers verwen-
den. 

 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch falsche oder fehler-
hafte Spannelemente! 

Â Nur originale Spannelemente des Herstellers ver-
wenden. 

 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch falsche oder fehler-
hafte Basisspannmittel! 

Â Nur originale Basisspannmittel des Herstellers 
verwenden. 

 

 
 

HINWEIS 

Beschädigungen, Fehlfunktionen oder Totalaus-
fall des Produktes oder der Werkzeugmaschine 
durch falsche oder fehlerhafte Ersatzteile! 

Â Nur originale Ersatzteile des Herstellers verwen-
den. 

 

 
 

HINWEIS 

Beschädigungen, Fehlfunktionen oder Totalaus-
fall des Produktes oder der Werkzeugmaschine 
durch falsche oder fehlerhafte Spannelemente! 

Â Nur originale Spannelemente des Herstellers ver-
wenden. 
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HINWEIS 

Beschädigungen, Fehlfunktionen oder Totalaus-
fall des Produktes oder der Werkzeugmaschine 
durch falsche oder fehlerhafte Basisspannmittel! 

Â Nur originale Basisspannmittel des Herstellers 
verwenden. 

 

Ersatz- und Zubehörteile sind über Vertragshändler oder di-
rekt beim Hersteller zu beziehen [siehe Kapitel »Kontakt«]. 

Grundsätzlich sind Verschleißteile und werkstückberüh-
rende Teile nicht Bestandteil der Gewährleistung. 

1.8 Garantiebestimmungen 

Die Garantiebestimmungen sind in den Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Herstellers enthalten. 
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2 Sicherheit 

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über alle wichtigen Si-
cherheitsaspekte für einen optimalen Schutz des Personals 
sowie für den sicheren und störungsfreien Betrieb. 

2.1 Verantwortung des Betreibers 

Das Produkt wird im industriellen Bereich eingesetzt. Der 
Betreiber des Produktes unterliegt daher den gesetzlichen 
Pflichten zur Arbeitssicherheit. 

Neben den Sicherheitshinweisen in dieser Anleitung müssen 
die für den Einsatzbereich des Produktes gültigen lokalen 
Sicherheits-, Unfallverhütungs- und Umweltschutzvorschrif-
ten und die Anleitung der Werkzeugmaschine eingehalten 
werden. 

Veränderungen am Produkt dürfen nur durchgeführt werden, 
wenn diese von HAINBUCH ausdrücklich zur selbstständi-
gen Bearbeitung freigegeben wurden. Dabei dürfen die vor-
geschriebenen Grenzen niemals überschritten werden. 

 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch herausgeschleu-
derte Teile bei unzureichender Spannkraft! 

Â Regelmäßig eine Magnetkraftmessung durchfüh-
ren [siehe Kapitel »Magnetkraft prüfen«]. 

 

2.2 Personalanforderungen 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch unsachgemäßen 
Umgang mit dem Produkt bei unzureichender 
Qualifikation des Personals! 

Â Alle Tätigkeiten nur durch dafür qualifizierte Fach-
kräfte des jeweiligen Fachgebietes durchführen 
lassen. 

 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch unerlaubten Aufent-
halt von unbefugten Personen im Arbeitsbereich! 

Â Unbefugte Personen vom Arbeitsbereich fernhal-
ten. 

Â Im Zweifelsfall Personen ansprechen und diese 
aus dem Arbeitsbereich weisen. 

Â Die Arbeiten unterbrechen, solange sich Unbe-
fugte im Arbeitsbereich aufhalten. 
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HINWEIS 

Erheblicher Sachschaden durch unsachgemäßen 
Umgang mit dem Produkt bei unzureichender 
Qualifikation des Personals! 

Â Alle Tätigkeiten nur durch dafür qualifizierte Fach-
kräfte des jeweiligen Fachgebietes durchführen 
lassen. 

 

In dieser Anleitung werden folgende Qualifikationen für ver-
schiedene Tätigkeitsbereiche benannt: 

Fachkraft 
Die Fachkraft ist aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, 
Kenntnisse und Erfahrung sowie Kenntnis der einschlägigen 
Bestimmungen in der Lage, die ihm übertragenen Arbeiten 
auszuführen und mögliche Gefahren selbstständig zu erken-
nen und zu vermeiden. 

Hydraulikfachkraft 
Die Hydraulikfachkraft ist für den speziellen Aufgabenbe-
reich, in dem sie tätig ist, ausgebildet und kennt die relevan-
ten Normen und Bestimmungen. 

Die Hydraulikfachkraft kann aufgrund ihrer fachlichen Aus-
bildung und Erfahrungen Arbeiten an hydraulischen Anlagen 
ausführen und mögliche Gefahren selbstständig erkennen 
und vermeiden. 

Pneumatikfachkraft 
Die Pneumatikfachkraft ist für den speziellen Aufgabenbe-
reich, in dem sie tätig ist, ausgebildet und kennt die relevan-
ten Normen und Bestimmungen. 

Die Pneumatikfachkraft kann aufgrund ihrer fachlichen Aus-
bildung und Erfahrungen Arbeiten an pneumatischen Anla-
gen ausführen und mögliche Gefahren selbstständig erken-
nen und vermeiden. 

Elektriker 
Der Elektriker ist für den speziellen Aufgabenbereich, in dem 
er tätig ist, ausgebildet und kennt die relevanten Normen und 
Bestimmungen. 

Der Elektriker kann aufgrund seiner fachlichen Ausbildung 
und Erfahrungen Arbeiten an elektrischen Anlagen ausfüh-
ren und mögliche Gefahren selbstständig erkennen und ver-
meiden. 

Auszubildende 
Auszubildende dürfen nur unter Aufsicht und Leitung von 
Fachkräften des jeweiligen Fachgebietes an der Maschine 
beschäftigt werden. 
 

Als Personal sind nur Personen zugelassen, von denen zu 
erwarten ist, dass sie ihre Arbeit zuverlässig ausführen. Per-
sonen, deren Reaktionsfähigkeit beeinflusst ist, zum Beispiel 
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durch Drogen, Alkohol oder Medikamente, sind nicht zuge-
lassen. 

Bei der Personalauswahl die am Einsatzort geltenden alters- 
und berufsspezifischen Vorschriften beachten. 

2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung 

 Das Produkt ist für den Einbau in eine CE-konforme Werk-
zeugmaschine mit trennender Schutzeinrichtung bestimmt. 

 Das Produkt ist für den Einbau in ein kompatibles Produkt 
mit entsprechender Aufnahmegeometrie bestimmt. 

 Das Produkt dient ausschließlich dem in dieser Anleitung 
beschriebenen Verwendungszweck [siehe Kapitel »Ver-
wendung«]. Zudem kann zwischen Hersteller und Betreiber 
ein erweiterter Verwendungszweck vertraglich vereinbart 
sein. 

 Das Produkt darf nur durch unterwiesene Fachkräfte des 
jeweiligen Fachgebietes montiert, bedient, gewartet und 
gereinigt werden [siehe Kapitel »Personalanforderungen«]. 

 Das Produkt darf nur im Rahmen der angegebenen techni-
schen Werte betrieben werden [siehe Kapitel »Allgemeine 
Angaben« und Kapitel »Betriebsbedingungen«]. 

 Weiterhin dürfen die Einsatzgrenzen des Produktes nie-
mals überschritten werden [siehe Kapitel »Einsatzgren-
zen«]. 

 Das Produkt ist regelmäßig zu warten [siehe Kapitel »War-
tungsplan«]. 

 

Die Betriebssicherheit des Produktes ist bei bestimmungs-
gemäßer Verwendung unter Beachtung der einschlägigen 
Sicherheitsbestimmungen, soweit als vorhersehbar, ge-
währleistet. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die 
Einhaltung aller Angaben in dieser Anleitung. 

Jede über die bestimmungsgemäße Verwendung hinausge-
hende oder andersartige Benutzung des Produktes gilt als 
Fehlgebrauch und kann zu gefährlichen Situationen führen. 
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WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch Fehlgebrauch des 
Produktes! 

Â Nur in CE-konformer Werkzeugmaschine mit 
trennender Schutzeinrichtung verwenden. 

Â Nur mit kompatiblen Produkten verwenden. 

Â Nur für den ausgewiesenen Verwendungszweck 
einsetzen [siehe Kapitel »Verwendung«]. 

Â Verwendung des Produktes nur durch unterwie-
sene Fachkräfte des jeweiligen Fachgebietes 
[siehe Kapitel »Personalanforderungen«]. 

Â Niemals die auf dem Produkt angegebenen tech-
nischen Daten überschreiten [siehe Kapitel »All-
gemeine Angaben« und Kapitel »Betriebsbedin-
gungen«]. 

Â Die Einsatzgrenzen des Produktes dürfen nie-
mals überschritten werden [siehe Kapitel »Ein-
satzgrenzen«]. 

Â Das Produkt ist regelmäßig zu warten [siehe Ka-
pitel »Wartungsplan«]. 

Â Nur mit zugelassenen Anbauteilen und / oder 
Spannelementen verwenden. 

 

 
 

HINWEIS 

Sachschaden durch Fehlgebrauch des Produktes! 

Â Nur in CE-konformer Werkzeugmaschine mit 
trennender Schutzeinrichtung verwenden. 

Â Nur mit kompatiblen Produkten verwenden. 

Â Nur für den ausgewiesenen Verwendungszweck 
einsetzen [siehe Kapitel »Verwendung«]. 

Â Verwendung des Produktes nur durch unterwie-
sene Fachkräfte des jeweiligen Fachgebietes 
[siehe Kapitel »Personalanforderungen«]. 

Â Niemals die auf dem Produkt angegebenen tech-
nischen Daten überschreiten [siehe Kapitel »All-
gemeine Angaben« und Kapitel »Betriebsbedin-
gungen«]. 

Â Die Einsatzgrenzen des Produktes dürfen nie-
mals überschritten werden [siehe Kapitel »Ein-
satzgrenzen«]. 

Â Das Produkt ist regelmäßig zu warten [siehe Ka-
pitel »Wartungsplan«]. 

Â Nur mit zugelassenen Anbauteilen und / oder 
Spannelementen verwenden. 

 

Ansprüche jeglicher Art wegen Schäden aufgrund nicht be-
stimmungsgemäßer Verwendung sind ausgeschlossen. 
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Eine nicht bestimmungsgemäße Verwendung des Produk-
tes liegt zum Beispiel vor 

Â wenn Werkstücke nicht ordnungsgemäß gespannt wer-
den. 

Â wenn unter Missachtung der Sicherheitsvorschriften 
Personen ohne zusätzliche Schutzeinrichtungen am 
Produkt tätig sind, zum Beispiel um eingespannte Werk-
stücke zu bearbeiten. 

Â wenn das Produkt für nicht vorgesehene Spannmittel 
beziehungsweise Werkstücke eingesetzt wird. 

2.4 Persönliche Schutzausrüstung 

Bei der Arbeit ist das Tragen von persönlicher Schutzaus-
rüstung erforderlich, um die Gesundheitsgefahren zu mini-
mieren. 

Die für die jeweilige Arbeit notwendige Schutzausrüstung ist 
während der Arbeit stets zu tragen. 

Im Arbeitsbereich angebrachte Hinweise zur persönlichen 
Schutzausrüstung sind zu befolgen. 

Grundsätzlich tragen Bei allen Arbeiten sind grundsätzlich zu tragen: 

 

Arbeitskleidung 

ist enganliegende Arbeitskleidung mit geringer Reißfestig-
keit, mit engen Ärmeln und ohne abstehende Teile. Sie 
dient vorwiegend zum Schutz vor Erfassen durch bewegli-
che Maschinenteile. Keine Ringe, Ketten und sonstigen 
Schmuck tragen. 

 

Sicherheitsschuhe 

zum Schutz vor schweren herabfallenden Teilen und Aus-
rutschen auf rutschigem Untergrund. 

 

Schutzbrille 

zum Schutz der Augen vor umher fliegenden Teilen und 
Flüssigkeitsspritzern. 

 

Haarnetz 

zum Schutz der Haare vor Erfassung durch die rotierenden 
Teile der Werkzeugmaschine bei langen Haaren. 
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Zusatzschutzausrüs-
tung 

Beim Ausführen besonderer Arbeiten ist zusätzliche 
Schutzausrüstung erforderlich. Auf diese wird in den ein-
zelnen Kapiteln dieser Anleitung gesondert hingewiesen. 
Im Folgenden werden diese zusätzlichen Schutzausrüstun-
gen erläutert: 

 

Schutzhandschuhe 

zum Schutz der Hände vor zum Beispiel Reibung, Abschür-
fungen, Einstichen oder tieferen Verletzungen sowie vor 
Berührung mit heißen Oberflächen. 

 

Schutzhelm 

zum Schutz vor herabfallenden und umherfliegenden Tei-
len und Materialien. 

2.5 Besondere Gefahren 

Im folgenden Abschnitt sind Restrisiken benannt, die sich 
auf Grund des Einbaus des Produktes in eine Werkzeugma-
schine ergeben. In jedem Fall müssen die Restrisiken, die 
auf Grund einer Risikobeurteilung der Werkzeugmaschine 
ermittelt wurden, durch den Betreiber benannt werden. 

Die hier aufgeführten Sicherheitshinweise und die Warnhin-
weise in den weiteren Kapiteln dieser Betriebsanleitung be-
achten, um Gesundheitsgefahren zu reduzieren und gefähr-
liche Situationen zu vermeiden. 

Bewegte Bauteile 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch Berühren von rotie-
renden und / oder bewegten Bauteilen! 

Â Abdeckungen während des Betriebes nicht öff-
nen. 

Â Während des Betriebes nicht an rotierende und / 
oder in bewegte Bauteile greifen. 

Â Spaltmaße bei bewegten Bauteilen beachten. 

Â Vor dem Öffnen der Abdeckungen sicherstellen, 
dass sich keine Teile mehr bewegen. 
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Unzureichende 
Werkstückspannung 

 
GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch herausgeschleu-
derte Teile bei unzureichender Werkstückspan-
nung! 

Â Ausschließlich Werkstücke mit ebenen Spannflä-
chen verwenden. 

Â Ausschließlich Werkstücke mit guten ferromag-
netischen Eigenschaften spannen [siehe Kapitel 
»Einsatzgrenzen«]. 

Â Das Werkstück gegebenenfalls mit Zusatzbautei-
len gegen Herausschleudern sichern. 

 

Scharfkantige Teile 
 

WARNUNG 

Schwere Schnittverletzungen durch scharfkantige 
Teile und Grate! 

Â Die Montage von Einzelteilen darf nur von qualifi-
zierten Fachkräften des jeweiligen Fachgebietes 
durchgeführt werden. 

Â Folgende Schutzausrüstung ist zusätzlich zur 
Grundausrüstung zu tragen: 

 
 

Magnetismus 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch anliegenden Magne-
tismus! 

Â Mitarbeiter mit Herzschrittmacher oder implantier-
ten Defibrillatoren dürfen das Produkt nicht bedie-
nen. 

 

Â Das Magnetfeld darf nur zum Spannen des Werk-
stücks erzeugt werden. Weitere Handhabungen 
mit dem Produkt müssen im entmagnetisierten 
Zustand erfolgen. 

Â Niemals zwischen Magnet und Werkstück grei-
fen. 
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Basisspannmittel 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch unerlaubtes Lösen 
des Basisspannmittels! 

Â Basisspannmittel ausschließlich für die Demon-
tage des Adaptionsspannmittels lösen. 

Â Niemals die Spannung des Basisspannmittels lö-
sen, um das Werkstück zu entnehmen. Zum Lö-
sen des Werkstücks muss das Adaptionsspann-
mittel mit dem Betätigungsschlüssel betätigt wer-
den. 

 

Fußschalter 
 
INFORMATION 

Kabelgebundene Fußschalter aus dem Wirkungsbe-
reich des Werkers herausnehmen und entsprechend 
der Kabellänge beiseitelegen. 

Bei ortsfesten Fußschaltern in der Maschinenumhau-
sung durch Anbringen eines Schutzbleches vor verse-
hentlichem Öffnen abdecken. 

 

2.6 Weitere Sicherheitshinweise 

 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch herausgeschleu-
derte Werkstücke bei dem Lösen der Spannung im 
rotierenden Zustand! 

Â Die Spannung des Werkstückes niemals im rotie-
renden Zustand lösen. 

 

 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch herausgeschleu-
derte Werkstücke! 

Â Zur Unterstützung der Werkstückspannung bei 
langen Spannmitteln immer einen Reitstock / Lü-
nette beziehungsweise einen Gegenhalter ver-
wenden. 

 

 
 

WARNUNG 

Schwere Kopfverletzungen durch das Hineinbeu-
gen in den Arbeitsraum der Maschine! 

Â Nur in den Arbeitsraum der Maschine hineinbeu-
gen, wenn sich in diesem keine Schneidwerk-
zeuge oder spitzen Gegenstände befinden bezie-
hungsweise diese abgedeckt sind. 

Â Niemals Körperteile unter potenziell herabfal-
lende Teile im Arbeitsraum der Maschine bringen. 
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WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch das Erfassen von 
Körperteilen bei rotierender Spindel der Ma-
schine! 

Â Niemals an das Produkt greifen solange die Spin-
del der Maschine rotiert. 

Â Vor Arbeiten am Produkt sicherstellen, dass das 
Anlaufen der Spindel der Maschine ausgeschlos-
sen ist. 

 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch Hineingreifen in 
Schlitze und Bohrungen! 

Â Niemals in Schlitze beziehungsweise Bohrungen 
greifen. 

 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch herabfallende Werk-
stücke bei dem Lösen der Spannung! 

Â Die Spannung des Werkstückes nur lösen, wenn 
das Werkstück gegen Herabfallen gesichert ist. 

 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch die Verwendung be-
schädigter Produkte beziehungsweise deren Bau-
teile und Zubehörteile! 

Â Produkte beziehungsweise deren Bauteile und 
Zubehörteile regelmäßig auf sichtbare Beschädi-
gungen prüfen [siehe Kapitel »Prüfungen« und 
Kapitel »Reinigung«]. 

Â Verwendung beschädigter Produkte, deren be-
schädigter Bauteile und / oder den beschädigten 
Zubehörteilen ist untersagt. 

Â Schaden sofort dem Betreiber melden. 

Â Beschädigte Bauteile  / Zubehörteile müssen 
durch originale Ersatzteile / Zubehörteile des Her-
stellers ausgetauscht werden. 

 

 
 

VORSICHT 

Schnittverletzungen durch scharfe Kanten und 
Grate bei Abnutzung beziehungsweise mehrmali-
ger Nacharbeit! 

Â Scharfe Kanten und Grate entfernen. 

Â Abgenutzte Bauteile bei Bedarf durch originale 
Ersatzteile des Herstellers austauschen. 
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HINWEIS 

Schwerer Sachschaden der Werkzeugmaschine / 
des Produktes durch herausgeschleuderte Werk-
stücke bei dem Lösen der Spannung im rotieren-
den Zustand! 

Â Die Spannung des Werkstückes nur im nicht ro-
tierenden Zustand lösen. 

 

 
 

HINWEIS 

Sachschaden durch das Öffnen falscher Schrau-
ben! 

Â Die mit Siegellack gesicherten Schrauben dürfen 
nicht geöffnet werden. 

 

2.7 Schrauben 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch Abschleudern von 
radial angebrachten Schrauben und Gewindestif-
ten bei unsachgemäßer Montage / Handhabung! 

Â Die mit Siegellack gesicherten Schrauben dürfen 
nicht geöffnet werden. 

Â Am Produkt radial angebrachte Schrauben und 
Gewindestifte, die verklebt waren, müssen wieder 
mit handelsüblicher mittelfester Schraubensiche-
rung gesichert und mit dem vorgeschriebenen 
Anzugsdrehmoment festgezogen werden [siehe 
Beschriftung oder Kapitel »Schraubenanzugs-
drehmomente«]. Vor dem erneuten Einbau muss 
die Schraube und das Innengewinde gereinigt 
und entfettet werden. 

Â Radial angebrachte Schrauben und Gewinde-
stifte, die weder mit Siegellack gesichert noch ein-
geklebt sind, müssen mit dem vorgeschriebenen 
Anzugsdrehmoment festgezogen werden [siehe 
Beschriftung oder Kapitel »Schraubenanzugs-
drehmomente«]. 

Â Im Zweifelsfall ist umgehend der Hersteller zu 
kontaktieren, um die weitere Vorgehensweise 
festzulegen. 

 

2.8 Funktionalität 

 
 

WARNUNG 

Schwere Verletzungen durch starke Verschmut-
zung des Produktes! 

Â Die Reinigungshinweise und -intervalle sind zwin-
gend einzuhalten [siehe Kapitel »Reinigung«]. 
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2.9 Umweltschutz 

 
 

HINWEIS 

Erheblicher Schaden für die Umwelt durch fal-
schen Umgang oder falsche Entsorgung umwelt-
gefährdender Stoffe! 

Â Gelangen umweltgefährdende Stoffe versehent-
lich in die Umwelt, sind sofort geeignete Maßnah-
men zu ergreifen. 

Â Im Zweifel die zuständige Kommunalbehörde 
über den Schaden informieren. 

 

Folgende umweltgefährdende Stoffe werden verwendet: 

Schmier-, Hilfs- und Betriebsstoffe 

Schmierstoffe wie Fette und Öle können giftige Substanzen 
enthalten. Sie dürfen nicht in die Umwelt gelangen. 

Umweltgefährdende Stoffe müssen fachgerecht entsorgt 
werden [siehe Kapitel »Entsorgung«]. 
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3 Technische Daten 

3.1 Allgemeine Angaben 
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Tabelle 1:  Technische Daten 

3.1.1 Bearbeitungsgrenzen 

Das Produkt darf an bestimmten Stellen bearbeitet werden 
[siehe Kapitel »Inbetriebsetzung des Produktes«]. 

Die Länge des Produktes darf dabei um maximal 5 mm ge-
kürzt werden. 

Die zentrische Bohrung darf maximal einen Durchmesser 
von 30 mm besitzen. 

3.2 Leistungswerte 

 
 

HINWEIS 

Sachschaden an den verwendeten Produkten 
und / oder der Werkzeugmaschine durch Über-
schreiten der maximalen Leistungswerte! 

Â Die maximalen Leistungswerte des Produktes 
dürfen nicht überschritten werden. 

Â Von allen eingesetzten Produkten die niedrigsten 
der maximalen Leistungswerte nicht überschrei-
ten. 

Â Produkt nur in Werkzeugmaschinen mit densel-
ben Leistungswerten verwenden. 

 

 
 
INFORMATION 

Angaben zu den maximalen Leistungswerten befin-
den sich auf dem jeweiligen Produkt. 

Sollten die Leistungswerte durch abrasiven Einfluss 
nicht mehr lesbar sein, sind diese der Betriebsanlei-
tung zu entnehmen. 
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3.3 Wuchtgüte 

Das Produkt ist werksseitig gewuchtet [Wuchtgüte siehe Ka-
pitel »Allgemeine Angaben«]. 

 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch herausgeschleu-
derte Teile bei fehlerhaft gewuchteten Produkten! 

Â Nicht rotationssymmetrische Werkstücke dürfen 
nicht beziehungsweise nur nach Rücksprachen 
mit dem Hersteller gespannt werden. 

Â Am Produkt angebrachte Wuchtschrauben und 
Wuchtgewichte dürfen keinesfalls entfernt wer-
den. 

 

 
 

HINWEIS 

Sachschaden durch Bearbeitung mit fehlerhaft 
gewuchteten Produkten! 

Â Nicht rotationssymmetrische Werkstücke dürfen 
nicht beziehungsweise nur nach Rücksprachen 
mit dem Hersteller gespannt werden. 

Â Am Produkt angebrachte Wuchtschrauben und 
Wuchtgewichte dürfen keinesfalls entfernt wer-
den. 

 

3.4 Drehzahl 

Das Produkt ist für den rotierenden Einsatz zugelassen. 

Die Maximaldrehzahl ist auf dem Produkt beschriftet [Maxi-
maldrehzahl siehe Kapitel »Allgemeine Angaben«]. 

 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch abgeschleuderte 
Teile bei der unsachgemäßen Kombination meh-
rerer Produkte! 

Â Von allen angegebenen Maximaldrehzahlen der 
kombinierten Produkte ist immer die niedrigste 
Maximaldrehzahl einzuhalten. 

 

 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch abgeschleuderte 
Werkstücke bei fliehkraftbedingtem Spannkraft-
verlust! 

Â Bearbeitungskräfte gegebenenfalls anpassen. 
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3.5 Betriebsbedingungen 

Angabe Wert Einheit 

Temperaturbereich Umgebung 15 - 65 °C 

Temperatur Werkstück Ò 80 °C 

Luftfeuchtigkeit Ò 80 % 

Tabelle 2: Betriebsbedingungen 

3.6 Typenbezeichnung 

Die Typenbezeichnung befindet sich auf dem Produkt und 
beinhaltet folgende Angaben: 

Â Hersteller 

Â Produktbezeichnung 

Â Identnummer [mit #-Symbol gekennzeichnet] 

Â Baujahr 

Â Maximaldrehzahl ὲ άὭὲ 

Â Mindest axiale Betätigungskraft Basisspannmittel 
Ὂ   Ὧὔ 

Â Spezifische Haltekraft Ὄ   
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4 Aufbau und Funktion 

4.1 Übersicht und Kurzbeschreibung 

1 Basisspannmittel 

2 Spannkopf [Spannele-
ment] 

3 Betätigungsschraube 

4 Adaptionsspannmittel 
 

 

Das Adaptionsspannmittel spannt Werkstücke über einen 
Neodym-Magneten. 

Das Adaptionsspannmittel sitzt direkt auf dem Basisspann-
mittel. 

In dem Basisspannmittel ist das für das Magnetmodul pas-
sende Spannelement eingewechselt und das Magnetmodul 
mit diesem gespannt. 

Mit dem Betätigungsschlüssel wird das Magnetfeld erzeugt 
und das zu bearbeitenden Werkstück gespannt. 

Mit dem Spannmittel wird das Werkstück axial gespannt. 

4.2 Benötigtes Zubehör 

4.2.1 Basisspannmittel 

Das Basisspannmittel dient zur Aufnahme des Adaptions-
spannmittels. 

4.2.2 Spannkopf 

Der Spannkopf dient der Aufnahme des Adaptionsspannmit-
tels und besitzt hierfür eine spezielle Aufnahmegeometrie. 

4.2.3 Prüf-Set 

Das Prüf-Set dient der Überprüfung der Magnetkraft. 

4.3 Sonderhilfsmittel 

4.3.1 Betätigungsschlüssel 

 

Der Betätigungsschlüssel dient zum Betätigen des Produk-
tes. 
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5 Verwendung und Einsatzgrenzen 

5.1 Verwendung 

 Das Produkt ist ein Spannmittel, welches ausschließlich für 
das Spannen eines rotationssymmetrischen Werkstückes 
zum Zwecke dessen zerspanender Bearbeitung verwendet 
werden darf. 

 Das Produkt darf nur in Kombination mit einem geeigneten 
Modular- oder Axzug-Basisspannmittel von HAINBUCH 
verwendet werden. 

 Das Produkt darf nur in Kombination mit einem geeigneten 
Spannkopf mit spezielle Aufnahmegeometrie von HAIN-
BUCH montiert werden. 

 Das vorliegende Produkt wurde neben dem generellen Ein-
satzbereich gegebenenfalls für einen speziellen, dokumen-
tierten Einsatzfall konzipiert und entwickelt [siehe Spannsi-
tuationszeichnung oder Auftragsbestätigung]. 

Anderweitige Einsatzfelder bedürfen einer expliziten Frei-
gabe durch den Hersteller. 

 

 
 

GEFAHR 

Schwere Verletzungen durch herausgeschleu-
derte Werkstücke bei unsachgemäßer Verwen-
dung des Produktes! 

Â Das Werkstück ausschließlich zentrisch spannen. 

Â Niemals ein Werkstück mit großer Unwucht span-
nen. 

Â Niemals ein Werkstück mit großer Ausladung 
spannen. 

Â Ausschließlich ein Werkstück mit ebener, regel-
mäßiger Auflagefläche spannen. 

 

5.2 Einsatzgrenzen 

Die Spannkraft des Magnetmoduls wird durch das Magnet-
feld von Permanentmagneten erzeugt. Die optimale Spann-
kraft wird erreicht, wenn die Magnetkraftlinien unbehindert 
durch das Werkstück fließen können. Das Magnetmodul ver-
fügt über keine formschlüssige Verbindung. Die Spannung 
wird einzig durch die Magnethaltekraft in ferromagnetischen 
Werkstoffen erreicht. 

Im Einzelnen sind vor dem Einsatz des Magnetmoduls zwei 
voneinander unabhängig zu bewertende Grenzen zu prüfen. 
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5.2.1 Nomenklatur 

Kurzbe-
zeichnung 

Einheit Erläuterung 

ὃ   άά  Anliegende Werkstückfläche 

ὥ  άά  Spantiefe Drehoperation 

Ὠ   άά  
Außendurchmesser der anliegenden 
Werkstückfläche 

Ὠ  άά  
Innendurchmesser der anliegenden 
Werkstückfläche 

Ὠ  άά  Zerspanungsdurchmesser Drehoperation 

Ὢ  άά  Vorschub / Umdrehung Drehoperation 

Ὂ   ὔ  Abreißkraft 

Ὂ  ὔ  Schnittkraft Drehoperation 

Ὂ  ὔ  Tangentiale Prüfkraft 

Ὂ   ὔ  Verschiebekraft 

Ὄ     Spezifische Haltekraft 

ὑ  - Kipppunkt 

Ὧ    Spezifische Schnittkraft 

ὒ  άά  Abstand »Zerspanstelle ï Spannstelle« 

ὓ   ὔάά  Kippmoment 

ὓ   ὔάά  Vorhandenes übertragbares Drehmoment 

ὓ   ὔάά  Drehmoment Zerspanung 

ὶ  mm Radialer Abstand 

Ὑ  - Reduzierung 

‘  - Reib-Koeffizenent 

tiehrehciS -   

Tabelle 3: Nomenklatur Einsatzgrenzen 

Zur graphischen Verdeutlichung der nachfolgend in den Re-
chenbeispielen verwendeten Kräfte und Momente dient fol-
gende Skizzen für Schleifen und Drehen: 
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Schleifen 

 
 

 

Drehen 

 
 

 

5.2.2 Erste Grenze [Spannbereich] 

Im Kernbereich des Magnetmoduls wird keine Spannkraft 
[Magnetkraft] aufgebaut. Der Kernbereich geht von 0 mm bis 
30 mm. In diesem Bereich darf kein Werkstück gespannt 
werden, da hier das Magnetfeld nicht ausreichend vorhan-
den ist. 

Ist der Innendurchmesser des Werkstücks kleiner als 
30 mm, muss zur Berechnung der Auflagefläche in Kapitel 
»Zweite Grenze [Kräfte]« mit einem Innendurchmesser von 
30 mm gerechnet werden. 




























































































